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Kein Raum für Missbrauch!
Diözesanversammlung beschließt einstimmtig Schutzkonzept

Augsburg “Wenn wir als Verband verant-
wortlich leben und solidarisch handeln 
und das als Teil der Gesellschaft, dann 
gehört die Prävention von sexualisierter 
Gewalt zu unseren ureigensten Aufgaben“, 
sagt Johannes Norpoth, Mitglied im Be-
troffenenbeirat der Deutschen Bischofs-
konferenz, zu den über 70 Delegierten bei 
der Diözesanversammlung im April im 
Kolpinghaus in Augsburg. Dass Prävention 
eine „Pflichtaufgabe für alle Verantwort-
lichen im Verband“ ist, wie Norpoth sagt, 
zeigen die Delegierten, indem sie für das 
Kolpingwerk Diözesanverband Augsburg 
ein Institutionelles Schutzkonzept (ISK) 
zur Prävention sexualisierter Gewalt be-
schließen. 
Die Frage, warum es Prävention und Schutz-
konzepte braucht, begründet Norpoth mit 

der Feststellung: „Jede verhinderte Tat be-
deutet vor allem: kein lebenslanges Leid für 
Opfer und Angehörige!“ Gerade weil Miss-
brauch kein ausschließliches kirchliches, 
sondern ein gesamtgesellschaftliches Pro-
blem sei, brauche es wirksame, gesellschaft-
liche Kräfte, die dieses Problem deutlich be-
nennen und sich ihm entgegenstellen.
Eine Projektgruppe mit Theresia Baier, Ma-
ria Betz, Thomas Ermisch, Christian Michl, 
Michael Ritter und Levin Salanga hatte nach 
einer Schutz- und Risikoanalyse in einem 
Prozess und im Dialog mit dem Diözesanvor-
stand das Institutionelle Schutzkonzept für 
das Kolpingwerk in der Diözese Augsburg 
entwickelt und nun der Diözesanversamm-
lung vorgestellt. Die Delegierten stimmten 
einstimmig für dessen Einführung. (KA)
>>> www.kolping-aktuell.de/B5155

Johannes Norpoth (Mitte rechts), Mitglied im Betroffenenbeirat der Deutschen Bischofskonferenz, 
sprach bei der Diözesanversammlung auch von seinen eigenen Erlebnissen und Erfahrungen.
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Wir freuen uns auf 
Eure „175 gute Taten“ 
175 Jahre Kolping im Diözesanverband 
Augsburg! Das feiern wir mit der Aktion 
„175 gute Taten“. Dazu seid ihr gefragt: 
Startet eine Veranstaltung, die Men-
schen verbindet, Hoffnung schenkt 
und nachhaltig wirkt. Ob für Familien, 
Jugendliche, Menschen in schwierigen 
Lebenslagen oder die Bewahrung der 
Schöpfung. Jede gute Tat zählt und 
macht Kolping sichtbar und lebendig.
Mitmachen können alle bei Kolping und 
auch Projekte der 72-Stunden-Aktion 
sind willkommen.

Meldet eure Idee an, setzt sie zwischen 
September 2026 und Juli 2027 um und 
zeigt, was gemeinsames Engagement 
bewirken kann. Alle Projekte werden 
präsentiert, ausgezeichnet und haben 
die Chance auf attraktive Preise. Seid 
dabei und gestaltet das Jubiläum aktiv 
mit: für eine starke Gemeinschaft und 
einen lebendigen Verband bei Kolping.
Wir freuen uns auf Eure Projekte!

Treu Kolping 
Stefanie Bobinger, Daniel Fendt, 
Florian Kroha, Ulrike Macher 
und Florian Vogl
Projektteam „175 gute Taten“
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Trotz des kühlen und windigen Wetters Mitte Mai pilgerten zahlreiche Mitglieder der Kolpingsfamilie 
Wertingen in einem kleinen Wallfahrtszug von der Wertinger Stadtpfarrkirche St. Martin zur Kapelle 
„Maria in den Ähren“. +++ Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung konnte der Vorsitzende, 
der Kolpingsfamilie Lindau, Thomas Dirmeier, im Kolpingsaal rund 40 der derzeit 143 Mitglieder 
begrüßen. +++ Mitglieder der Kolpingsfamilien des Bezirks Mittel-donau trafen sich zur traditio-
nellen Bezirksmaiandacht am Jubiläumskreuz auf dem Goldberg bei Mörslingen. +++ Die Kolpings-
familie Neu-Ulm hat bei ihrer Mitgliederversammolung zum Leitungsteam-Prinzip gewechselt. Das 
neue Leitungsteam bilden Maria Haselbauer, Vera Heisler, Dr. Andreas Kroker. +++ Auf den Spuren 
von Adolph Kolping war die Kolpingsfamilie Pfaffenhofen in Köln unterwegs. +++  Bei herrlichem 
Frühlingswetter feierte Präses Pfarrer Dr. Ulrich Lindl an der Lourdesgrotte die schon traditionelle 
Maiandacht der Kolpingsfamilie Biberbach.+++  Die Kolpingsfamilie Mering startet mit Oarwageln 
eine neue Sportart.

+++ Kurz berichtet  Mehr dazu auch unter www.kolpingwerk-augsburg.de

Kolpingsfamilien Aktuell

Schongau/Steingaden Einen ganz besonderen und stimmungsvollen Abend erlebten Mitglieder der 
Kolpingsfamilie Schongau im Rahmen der Montagsveranstaltungen. Ziel des gemeinsamen Ausflugs im 
April war die beeindruckende Wieskirche in Steingaden, ein Ort, der weit über die Region hinaus für sei-
ne spirituelle Ausstrahlung und außergewöhnliche Schönheit bekannt ist. In eindrucksvoller Weise führte 
Kirchenführerin Gisela Sporer durch die Geschichte dieses besonderen Gotteshauses. Lebendig und an-
schaulich berichtete sie von der Entstehung der Wieskirche, deren Baukunst als Meisterwerk des Rokokos 
gilt, und erschloss zugleich die tiefe christliche Symbolik, die sich in Architektur, Fresken und Ausstattung 
widerspiegelt. (G. Völ-Rohrmoser)          			               >>> www.kolping-aktuell.de/B5157

Ein besonderer Abend in der Wieskirche 
Lebendig und anschauliche Führung zur Entstehung

ORIENTIERUNGSHILFE ZUM UMGANG  
MIT DER „ALTERNATIVE FÜR DEUTSCHLAND“ (AFD)

DIE AFD IST KEINE ALTERNATIVE!

ZUSAMMEN
DEMOKRATIE
STÄRKEN!

ZUSAMMEN
DEMOKRATIE
STÄRKEN!

ORIENTIERUNGSHILFE ZUM UMGANG MIT  
DER „ALTERNATIVE FÜR DEUTSCHLAND“ (AFD)

DIE AFD IST KEINE ALTERNATIVE!
Kolping Deutschland hat auf der Bundesversamm-
lung im Herbst 2025 die AfD zu einer Organisation 
erklärt, die mit den Werten und Zielen von Kolping 
nicht vereinbar ist: Das in Wort und Schrift geäußerte 
demokratiefeindliche und völkische Denken der AfD 
und vieler ihrer Mitglieder steht im Widerspruch zu 
den christlichen Werten, für die Generationen von 
Engagierten bei Kolping stehen. 

Bei der aktiven Mitwirkung an der Gestaltung einer 
menschenwürdigen Welt lässt Kolping sich von den 
Prinzipien der katholischen Soziallehre (Personalität, 
Subsidiarität, Solidarität, Gemeinwohl und Nach-
haltigkeit) leiten. Sie geben Orientierung für eine 
soziale Ordnung, die dem christlichen Menschenbild 
entspricht. 

Download der Orientierungshilfe unter
www.kolpingwerk-augsburg.de/B5147 

Um Frieden, um Freiheit, um Hoffnung 
57. Internationale Kolping-Friedenswanderung

Bad Waldsee Unter dem Motto „um Frieden, 
um Freiheit, um Hoffnung“ trafen sich Mitte 
Mai über 350 Kolpingmitglieder aus 13 euro-
päischen Nationen zur 57. Internationalen 
Kolping-Friedenswanderung in Bad Wald-
see. Zehn Teilnehmende aus den Kolpings-
familien Kellmünz, Kempten, Lindau und 
Mering waren mit dabei. 
„Frieden braucht Orte, an denen Menschen 
zusammenkommen“ berichtet Robert Klau-

ser aus der Kolpingsfamilie Lindau. „Mich 
berühren die vielen Geschichten, die schon 
am ersten Tag anklingen. Menschen aus 
ganz Europa bringen ihre Erfahrungen, Erin-
nerungen und Hoffnungen mit. Diese Wan-
derung ist mehr als ein gemeinsames Unter-
wegssein. Hier sind Menschen unterwegs, 
die nicht nur über Frieden sprechen, son-
dern ihn im Miteinander leben wollen.“ (KA) 
>>> www.kolping-aktuell.de/B5174

Reise in die Vergangenheit 
Regionale Alltagskultur  erkundet

Biberbach/Oberschönenfled Zehn Kin-
der und vierzehn Erwachsene der Kolpings-
familie Biberbach erlebten im Museum für 
regionale Alltagskultur in Oberschönenfeld 
einen interessanten und erlebnisreichen 
Nachmittag, indem sie Einblicke in den 
Kinderalltag früher im Vergleich zu heute 
bekamen.   Auf einer faszinierenden Zeitrei-
se erfuhren die Teilnehmenden, wie Kinder 
früher lebten: meist auf dem Land, in großen 
Familien und schon früh eingebunden in die 
Arbeit auf Hof und im Haushalt. Anschau-
liche Einblicke gab es unter anderem in die 
Tischgemeinschaft einer bäuerlichen Familie 
sowie in den Ablauf eines wöchentlichen Ba-
detags. Anschließend wurden Spiele aus der 
damaligen Zeit gestaltet: Mühle und Kreisel 
– ein kreativer Abschluss des Ausflugs dem 
einer für das leibliche Wohl im Klosterstüble 
folgte.  (S.u.E. Eltschkner)
>>> www.kolping-aktuell.de/B5141



Ausgabe 97 - 2026-3 | Kolping Aktuell 3

Kolpingsfamilien Aktuell

Landtag hautnah erleben 
Besuch im Maximilianeum

Wertingen/München Einen spannenden 
Einblick in die bayerische Landespolitik 
erhielten im Mai Mitglieder der Kolpings-
familie Wertingen bei einer politischen Bil-
dungsfahrt zum Bayerischen Landtag nach 
München. Nach einem Informationsfilm über 
die Arbeit des Parlaments bekam die Gruppe 
eine Führung durch das beeindruckende Ge-
bäude des Maximilianeums, bei der ihnen in-
teressante Einblicke in Geschichte, Architek-
tur und die Aufgaben des Landtags gegeben 
wurden. Ein besonderer Höhepunkt war das 
Gespräch Manuel Knoll, MdL, Abgeordne-
ter aus der Region Dillingen und Augsburg-
Land. Im Plenarsaal gab es die Gelegenheit 
ihm Fragen zu aktuellen politischen Themen 
sowie zur Arbeit eines Abgeordneten zu stel-
len.  (K. Friedirch)
>>> www.kolping-aktuell.de/B5175

Landeswallfahrt
nach Freising 
3. Oktober 2026

Unterwegs -  
mit leichtem Gepäck!
In der Lebensbeschreibung des heiligen 
Korbinian, dem Diözesanpatron des 
Erzbistums München und Freising, wird von 
einem Bären erzählt, der sein Pferd riss. 
Daraufhin lud der Bischof sein Gepäck dem 
Bären auf, der ihm willig bis nach Rom folgte. 
Das Motto der gemeinsamen Landeswallfahrt 
der sieben bayerischen Diözesanverbände ist 
durch diese Legende inspiriert.

Tagesprogramm
Anreise mit Stationen auf dem Weg
Weitere Infos zu Angeboten des Diözesanverbands 
und der Bezirke in der Diözese Augsburg unter 
www.kolpingwerk-augsburg.de/landeswallfahrt

13:30 Uhr - Begrüßung und Statio  
am Marienplatz Freising (bei schlechtem  
Wetter in der Stadtpfarrkirche St. Georg)

Wallfahrt mit Bannerzug 
zum Dom St. Maria und St. Korbinian

14:30 Uhr - Festgottesdienst 
mit Erzbischof Reinhard Kardinal Marx

Stationen auf dem Weg
                                  Die Gefährten meines Lebens: 

                                  Wer ist meine Reisegesellschaft?

Die (innere) Bestie zähmen: 
Wie gehe ich mit Ängsten um?

                                  Ballast abwerfen: 

                                  Was raubt mir Zeit und Kraft?

Sich auf den Weg machen: 
Wie wage ich Veränderung?

                                  Fremd und vertraut: 

                                  Was erlebe ich unterwegs?

Das Ziel erreichen: 
Was gibt mir Heimat?

Weitere Infos:  
www.kolpingwerk-augsburg.de/landeswallfahrt

Besuch bei „Vater Lech“  
Stadtspaziergang in Landsberg 

Welden/Landsberg Bei strahlendem Son-
nenschein starteten einige Mitglieder der 
Kolpingsfamilie Welden Anfang Mai Rich-
tung Landsberg. Vor Ort wurden sie von der 
Leiterin der dortigen Kolping Akademie, 
Gerlinde Espig, herzlich in Empfang genom-
men. Espig, selbst neues Mitglied der Kol-
pingsfamilie Welden, informierte die Gäste 
bei Kaffee und Kuchen über die vielseitigen 
Fort- und Weiterbildungsangebote im Kol-
pinghaus Landsberg. 
Im Anschluss erlebte die Gruppe einen von 
Diözesanpräses Wolfgang Kretschmer in 
Begleitung von Bildungsreferentin Miriam 
Busch gestalteten Stadtspaziergang der be-
sonderen Art. Über die Karolinenbrücke ging 
es über den reißenden Lech hin zur Stein-
plastik „Vater Lech“ und weiter zum Rathaus 
und in die Stadtpfarrkirche. Auf ihrer klei-
nen Tour konnten die Teilnehmenden nicht 
nur vieles über die Ortsgeschichte erfahren, 
sondern auch über die Lebensgeschichte der 
anderen. Sie wurden in einem Memoriespiel 
zu Paaren gelost und konnten sich auf dem 
Weg zur nächsten Station miteinander aus-
tauschen. Wolfgang Kretschmer gab für das 
gemeinsame Gespräch jeweils einladende 
Impulse. (M. Busch)
>>> www.kolping-aktuell.de/B5163

Bezirks-Maiandacht I 
Sonnenschein und blauer Himmel

Thierhaupten Bei Sonnenschein, blauem 
Himmel und sommerlichen Temperaturen 
feierten Kolpinggeschwister vor der Kapelle 
in Maria Elend eine Maiandacht mit Diöze-
sanpräses Wolfgang Kretschmer. Bereits zur 
Mittagszeit trafen sich die Familienkreise der 
Kolpingsfamilien aus Biberbach, Meitingen 
und Thierhaupten zu einem Familienpick-
nick auf der Wiese hinter der Kapelle. Die 
Fußwallfahrer starteten, wie gewohnt am 
Ortsrand von Thierhaupten, um singend und 
betend durch den Wald zu laufen. Besonders 
zahlreich waren in diesem Jahr die Radler 
vertreten, die unter anderem aus Gersthofen 
und sogar Bobingen den Weg nach Baar fan-
den.  (S.u.E. Eltschkner)
>>> www.kolping-aktuell.de/B5164

Bezirks-Maiandacht II 
Gottesdienst und Einkehr

Stockheim Die Kolpingsfamilie Bad Wörish-
ofen organisierte für den Bezirk Unterallgäu 
eine feierliche Maiandacht in der Kirche St. 
Michael in Stockheim. Im Anschluss an die 
Maiandacht trafen sich die Teilnehmende 
zur Einkehr im Gasthof Adler, wo der Abend 
in geselliger Runde ausklang. (KA)
>>> www.kolping-aktuell.de/B5173
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Diözesanverband Aktuell

Gemeinsam mit Dir! 
Familienwallfahrt nach Rom

Augsburg/Rom Die Koffer sind gepackt 
und das Warten hat endlich ein Ende: „Roma 
eterna! – wir kommen!“. Am Pfingstsonntag, 
um 22 Uhr machten sich 508 Teilnehmende 
aller Generationen in acht Bussen auf zur 
diözesanen Familienwallfahrt nach Rom. 
Mit dabei waren auch über 60 Kolpingmit-
glieder. Ganz nach dem Motto „Insieme a te 
– gemeinsam mit dir!“ starteten die Teilneh-
menden voll Freude zusammen mit unserem 
Gott auf eine unvergessliche Reise.
Begleitet wurden sie auf ihrer Wallfahrt von 
Bischof Dr. Bertram Meier und einem Team 
aus Haupt- und Ehrenamtlichen, das die-
se Reise mit viel Herz vorbereitet hat. Auch 
darunter, Kolping-Diözesanpräses Wolfgang 
Kretschmer und Geistliche Leitung Sabine 
Eltschkner.  (KA)
>>> www.kolping-aktuell.de/B5172

Katholikentag macht Mut 
Wer glaubt, muss politisch sein 

Würzburg Bereits weit vor Beginn des 
Kolping-Gottesdienstes am Freitag auf dem 
Katholikentag in Würzburg, wurde das Neu-
münster, der erste Dom des Bistums Würz-
burg, wegen Überfüllung geschlossen. Jens 
Johanni, Diözesanpräses des Kolpingwerks 
Würzburg, freute sich, die 450 Personen in 
der Kirche und mehrere hundert Mitfeiernde 
über Audioübertragung auf dem Kiliansplatz 
begrüßen zu können. 
Der 104. Deutsche Katholikentag Mitte Mai 
in Würzburg stand unter dem Leitwort „Hab 
Mut, steh auf!“. Eine private Gruppe von 15 
Kolpingmitgliedern aus dem Bistum Augs-
burg und viele einzelne weitere Kolping-
mitglieder aus dem Bistum Augsburg haben 
daran teilgenommen. Bei vielen Veranstal-
tungen ist deutlich geworden, was Adolph 
Kolping so ausdrückt: „Das Christentum ist 
nicht bloß für die Kirche und für die Betkam-
mern, sondern für das ganze Leben.“ Chris-
ten sind von Natur aus auch politisch, auch 
wenn sich das manche Politikerinnen und 
Politiker anders wünschen. (KA)
>>> www.kolping-aktuell.de/B5166

Zusammen sind wir stark 
Elf Familien erleben sonnige Tage

Wertach Sonnige Tage voller Spiel, Begeg-
nung und Gemeinschaft erlebten elf Fami-
lien beim Familienwochenende unter dem 
Motto „Zusammen sind wir stark“ vom 12. bis 
14. Juni 2026 im Kolping-Allgäuhaus. Schon 
beim ersten Kennenlernen am Freitagnach-
mittag kamen Groß und Klein schnell ins 
Gespräch.
Nach der Begrüßung am Freitagabend führte 
die Frage nach dem „stärksten Tier der Welt“ 
in das Thema ein: Was bedeutet Stärke ei-
gentlich? Und sind viele Kinder zusammen 
stark genug, Erwachsene zu tragen? 
In einer kreativen Lego-Challenge bauten 
die Familien dann Modelle, die ihre gemein-
samen Stärken symbolisierten, und stellten 
diese einander vor. So wurde sichtbar, wie 
vielfältig Familien und ihre Ressourcen 
sind.  (KA)
>>> www.kolping-aktuell.de/B5179

Helden der Kindheit 
Oma-Opa-Enkelwochenende

Allgäuhaus Welche Heldenfiguren beglei-
teten die Omas und Opas in ihrer Kindheit? 
Und welche Helden sind bei den Kindern 
heutzutage hoch im Kurs? Das ergründeten 
Große und Kleine beim Oma-Opa-Enkelwo-
chenende im Kolping-Allgäuhaus in Wertach. 
Für die 17 Familien hatte das Leitungsteam 
unter anderem einen Stationenlauf zum The-
ma „Helden in Not“ und eine Austauschrun-
de zu den persönlichen Kindheitshelden auf 
dem Programm. Beim Spieleabend „Klein ge-
gen Groß“ wurden verschiedenste Aufgaben 
gemeistert und Fragen beantwortet.
Spätestens nach diesem Wochenende war 
klar: Für viele Enkel sind Oma und Opa ein-
deutig die Helden ihrer Kindheit. (KA)
>>> www.kolping-aktuell.de/B5165

Zeit für Veränderung 
Versammlung stellt Weichen

Augsburg Veränderungen im Ehrenamt, 
schnell wechselnde Themen und Inhalte so-
wie abnehmende Ressourcen nennt Kolping-
Diözesanvorsitzender Robert Hitzelberger 
als Gründe dafür, dass der Diözesanvorstand 
eine Änderung der Satzung beantragt hat. 
Die Delegierten stimmten für die Verkleine-
rung des Diözesanvorstandes bei gleichzei-
tiger Streichung des Diözesanpräsidiums 
und für die Schaffung eines Diözesanforums. 
Ebenfalls eingeführt wird ein Diözesanfi-
nanzausschuss zur Beratung des Vorstands 
in wirtschaftlichen Fragen. Im kommenden 
Jahr soll nach der geänderten Satzung der 
Diözesanvorstand neu gewählt werden.
Mechthild Gerbig aus der Kolpingsfamilie 
Schongau wurde von der Versammlung ein-
stimmig als Regionalbeauftragte für die bei-
den Bezirke Altbayern/Paargau und Würm-
seegau gewählt.  (KA)
>>> www.kolping-aktuell.de/B5155

Ehrenzeichen erhalten 
Landesvorsitzender verabschiedet

Würzburg Bei der Kolping-Landesver-
sammlung Anfang Juli in Würzburg wurden 
Dorothea Schömig und Erwin Fath (rechts) 
nach 12 Jahren als Landesvorsitzende ver-
abschiedet. Erwin Fath aus der Kolpingsfa-
milie Gersthofen erhielt von Generalpräses 
Christoph Huber (links) für sein jahrzehnte-
langes ehrenamtliches Engagement das Eh-
renzeichen von Kolping International. Huber 
würdigte mit der Auszeichnung das inter-
nationale Engagement von Erwin Fath für 
die Partnerschaften von Kolping Augsburg. 
Dorothea Schömig wurde mit dem Ehren-
zeichen des Landesverbands Bayern geehrt. 
Als neue Landesvorsitzende wählten die De-
legierten Eva Ehard (Eichstätt) und Roland 
Kronawitter (Passau). (KA)
>>> www.kolping-aktuell.de/B5187
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Kolping-Berufsschule Donauwörth

Kolping-Graffiti gesprayt

Zusammen mit Graffiti-Künstler Carlo durf-
ten  Schülerinnen und Schüler der Adolph-
Kolping-Berufsschule in Donauwörth zwei 
betonwände gestalten.
>>> www.kolping-berufsschule-don.de

Erste Fachmesse der Kolping Akademie 

Großer Andrang bei takeCARE

Mit rund 450 Besucherinnen und Besuchern, 
zahlreichen Ausstellern und Infoständen fei-
erte die takeCARE, die erste Fachmesse der 
Kolping Akademie in Augsburg für soziale 
Berufe eine gelungene Premiere. In seinem 
Grußwort betonte Martin Schenkelberg, 
Sozialreferent der Stadt Augsburg, die ge-
sellschaftliche Bedeutung der Messe: „Was 
brauchen wir in dieser Zeit dringender als 
junge Menschen, die sich für soziale Berufe 
mit Anspruch und Sinn entscheiden?“
>>> www.kolping-aktuell.de/B5153

wichtiger Partner für Demokratie

Vorbild für die Gesellschaft
Bayerns Innenminister Joachim Herrmann 
hob bei der Landesversammlung des Kol-
pingwerks Bayern in Würzburg dessen 
Bedeutung hervor: „In einer Zeit der Pola-
risierung und der Zuspitzung braucht es Ge-
meinschaften, Verbände und Vereine wie das 
Kolpingwerk, die sich für unsere Gesellschaft 
und das Gemeinwohl einsetzen. Sie machen 
deutlich, dass Christinnen und Christen eine 
Gesellschaft prägen können und gehen als 
Vorbild voran.“ Laut Herrmann müsse die 
Demokratie entschieden und wehrhaft ge-
gen Verfassungsfeinde vorgehen: Kolping 
leiste hier einen wichtigen Beitrag und gehe 
mit gutem Beispiel voran. “Sie zeigen die 
Kolping-Banner als unübersehbare Zeichen 
für Nächstenliebe und Solidarität.“

Kurzmeldungen
Ehrenbürger Gebhard Kaiser

Mit Leib und Seele Kolping
Mit 19 Jahren wurde Gebhard Kaiser 1968 Mit-
glied der Kolpingsfamilie Wiggensbach, war 
sieben Jahre deren Vorsitzender und ist seit 
vielen jahren im Kolping-Bildungswerk und 
in der Kolping Akademie Stiftung in Füh-
rungspositionen ehernamtlich aktiv. Für die-
ses Engagement verbunden mit seinem Wir-
ken als Bürgermeister und Politiker wurde 
Kaiser zum Ehrenbürger der Marktgemeinde 
Wiggensbach ernannt.
>>> www.kolping-aktuell.de/B5158 

Kita “die kolping kinder“ in Kaufbeuren

Präses auf Entdeckungstour

„Wie kann ich etwas Gutes tun?“ – mit dieser 
Frage im Gepäck besuchte Diözesanpräses 
Wolfgang Kretschmer „die kolping kinder“ 
in Kaufbeuren. Beim Austausch mit den  
Kitaleiterinnnen Melanie Strnad und Beatri-
ce Köber, wurden Ideen gesammelt, wie er 
der Kindergartengemeinschaft etwas „Gutes 
Tun“ kann. Ganz getreu dem Leitbild des Kin-
dergartens „gemeinsam Welten entdecken“ 
wird Kretschmer nun die Kindergartenwelt 
gemeinsam mit Kindern und Mitarbeitenden 
entdecken. Am Anfang der guten Tat steht 
also erst einmal das Sein und Erleben.
>>> www.kolping-aktuell.de/B5162

Kolping Akademie und Allgäuhaus

Ausbau von E-Mobilität

Die Kolping Akademie hat vier weitere Elek-
trofahrzeuge beschafft und setzt damit einen 
weiteren Schritt in Richtung nachhaltige 
Mobilität. Verkaufsleiter Daniel Huber (Au-
tohaus Schragl) und Björn Salanga, Leiter 
Infrastruktur der Kolping Akademie, freuen 
sich den Schlüssel an Mitarbeiterin Juliane 
Baumann übergeben zu dürfen, die die erste 
Fahrt machen darf.

September 2026
Bergmesse am Thanellerkar 
12.09.2026 | Heiterwang (Tirol)
>>> www.kolping-aktuell.de/V1956

Wissensimpuls - Coffee and Connect 
19.09.2026 | Augsburg
>>> www.kolping-aktuell.de/V1952

Forum - Kolping und Steuer 
23.09.2026 | Online
>>> www.kolping-aktuell.de/V2000

Jugendtreffen in Ungarn 
24.09. - 27.09.2026 | Àlsópahok/Ungarn
>>> www.kolping-aktuell.de/V1982

Oktober 2026
Kess-Kurs - Abenteuer Pubertät 
01.10. - 12.11.2026 | Schongau
>>> www.kolping-aktuell.de/V1969

Landeswallfahrt Bayern 
03.10.2026 | Freising
>>> www.kolping-aktuell.de/V1705

Kess-Kurs - Weniger Stress. Mehr Freude. 
05.10. - 09.11.2026 | Schrobenhausen
>>> www.kolping-aktuell.de/V2022

Kess-Kurs - Update 
07.10. + 14.10.2026 | Schongau
>>> www.kolping-aktuell.de/V2014

Familienzeit - Ideen für Herbst & Winter 
08.10.2026 | Online
>>> www.kolping-aktuell.de/V1946

Jubiläumsreise - Ungarn erleben 
09.10. - 14.10.2026 | Alsópáhok (Ungarn)
>>> www.kolping-aktuell.de/V2012

(Kindes-)Wohlgefährdung - Sensibilisierung 
17.10.2026 | Augsburg
>>> www.kolping-aktuell.de/V1941

Internationaler Kolping-Weltgebetstag 
27.10.2026 | weltweit
>>> www.kolping-aktuell.de/V1948

GEISTertage - Kairos... jetzt ist Abenteuer! 
30.10. - 03.11.2026 | Untrasried/Eschers
>>> www.kolping-aktuell.de/V1923

Gruppenleitungskurs - Blockwoche 
30.10. - 03.11.2026 | Wertingen
>>> www.kolping-aktuell.de/V1936

November 2026
Oma-Opa-Enkelwochenende 
13.11. - 15.11.2026 | Allgäuhaus Wertach
>>> www.kolping-aktuell.de/V1925

Frauentag - Ohne Streit kein Frieden 
14.11.2026 | Kolpinghaus Augsburg
>>> www.kolping-aktuell.de/V1938

Diözesankonferenz der Kolpingjugend 
20.11. - 22.11.2026 | Haus Zauberberg Pfronten
>>> www.kolping-aktuell.de/V1954

Workshop: Ehrenamtliche finden 
21.11.2026 | St. Ottilien
>>> www.kolping-aktuell.de/V2001

Familienwochenende - Ein Stern leuchtet ... 
27.11. - 29.11.2026 | Allgäuhaus Wertach
>>> www.kolping-aktuell.de/V1912

Januar 2027
Kess-Kursleiterausbildung 
22.01. - 21.03.2026 | Leitershofen
>>> www.kolping-aktuell.de/V1503

Diese und viele weitere Veranstaltungen unter
www.kolpingwerk-augsburg.de/veranstaltungen

Veranstaltungen Aktuell
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Stiftung Aktuell

Kolping-Familienstiftung  
Großfamilien unterstützt

Wertach Bei sommerlichen Temperaturen 
und stets einem lauen Lüftchen über den 
Feldern neben dem Kolping-Allgäuhaus in 
Wertach beschäftigten sich sechs Großfa-
milien zusammen mit der neuen Landes-
Familienreferentin Marlene Egbert mit Fa-
milienfesten und deren kreativer Gestaltung. 
Thematischer Aufhänger und spürbarer An-
lass war das Pfingstfest, das alle miteinan-
der in einer kurzweiligen Andacht mit spie-
lerischen Elementen am Abreisetag feierten. 
Dank der großzügigen Unterstützung durch 
die Familienstiftung von Kolping in der Di-
özese Augsburg, einer Zustiftung Kolping-
stiftung-Rudolf-Geiselberger, konnte allen 
Familien die Finanzierung des Wochenendes 
erleichtert werden. (KWB)
>>> www.kolping-aktuell.de/B5176

Kolping lebt in Indien  
Menschen und Projekte vorgestellt

Bobingen Über die sehr informative und 
intensive Projektreise der Augsburger Kol-
ping-Delegation im vergangenen November 
berichtete Judith Hitzelberger den 15 interes-
sierte Personen im kleinen Saal des Bobinger 
Laurentiushauses. Sie bekamen einen sehr 
anschaulichen Eindruck des Aufenthalts der 
Gruppe in den indischen Bundesstaaten Ta-
mil Nadu und Kerala. 
In Anlehnung an das Begrüßungsritual, das 
die Indienreisenden mehrfach erlebten, wur-
den sie mit einer kreisenden Bewegung eines 
Blumengestecks „gereinigt“. Anschließend 
gaben sich die Besucher gegenseitig symbo-
lisch einen Punkt, das dritte Auge, als Zei-
chen für Segen auf die Stirn.
Neben der Reiseroute erfuhren die Zuhörer 
auch etwas über den Nationalverband In-
dien und die touristischen Highlights, die 
die Gruppe besichtigte. Der Schwerpunkt der 
Reise lag jedoch auf der Begegnung mit Men-
schen und den Projekten, die durch die Aug-
sburger Kolpingstiftung-Rudolf-Geiselberger 
unterstützt werden. So wurde in Worten und 
Bildern von Minderheiten im Slum oder Na-
turreservat, vom Milchvieh-, Toiletten- und 
Hausbauprojekt oder auch der Rolle der 
Frau bei Kolping und in der indischen Ge-
sellschaft berichtet. Die Beispiele machten 
deutlich, dass Kolping Indien die Spenden 
sinnvoll einsetzt und das Prinzip Adolph 
Kolpings „Hilfe zur Selbsthilfe“ praktisch 
umsetzt. (KF)
>>> www.kolping-aktuell.de/B5154

Neuen Halt gefunden  
Viehzucht als Einkommensquelle

Bangalore 60 Frauen konnten durch Kol-
ping Indien zuletzt beim Kauf und der Auf-
zucht der Tiere unterstützt werden. Eine von 
ihnen ist die 42-Jährige Viji aus Tamil Nadu. 
Seit dem Unfalltod ihres Mannes muss die 
Tagelöhnerin alleine für ihre beiden Töchter 
sorgen. Dank der Kuh, die sie durch das Pro-
jekt erhalten hat, kann Viji täglich neun Liter 
Milch an ihre Nachbarschaft verkaufen und 
hat so ein zusätzliches Einkommen. Einen 
Liter Milch behält sie für ihre Kinder.
Auch der Witwe Veronica aus Bangalore gab 
Kolping neuen Halt. Als Kolpingmitglied war 
sie Teil einer Spargruppe und nahm an Schu-
lungen teil, auch an einer Fortbildung für 
Kleinunternehmerinnen. Daraus reifte der 
Plan, sich mit einer Ziegenzucht selbststän-
dig zu machen. „Im Rahmen des Milchvieh-
projekts erhielt ich 15.000 Rupien (rund 140 
Euro) als Kleinkredit. Damit konnte ich vier 
Ziegen kaufen - zwei ausgewachsene und 
zwei Zicklein. Mein Sohn hilft mir bei der Zie-
genhaltung. Diese Tätigkeit möchte ich gerne 
ausweiten und zu einem Bauernhof ausbau-
en. Ich bin Kolping zutiefst dankbar.“ (KI)

IBAN: DE64 7509 0300 0000 1477 70
GENODEF1M05 | LIGA-Bank e.G.
oder PayPal „Freunde & Familie“
an info@kolpingstiftung.de

Frauentorstraße 29 | 86152 Augsburg
E-Mail: info@kolpingstiftung.de

Stiftungsvorsitzender:  
Wolfgang Kretschmer, Tel. 0821 3443-130

Stiftungsvorstand und Geschäftsführer:  
Werner Moritz, Tel. 0821 3443-140

www.kolpingstiftung.de

Deutsches 
Zentralinstitut 
für soziale 
Fragen (DZI)

Zeichen für
Vertrauen

Deutsches 
Zentralinstitut 
für soziale 
Fragen (DZI)

Zeichen für
Vertrauen

Ihre Spende zählt!
Noch direkter und schneller geht 
es ab sofort auch per PayPal mit 
„Geld senden für Freunde & Familie“ 
an info@kolpingstiftung.de.

Mut für die Zukunft  
Nationalversammlung in Ungarn 

Budapest Erwin Fath, Länderbeauftragter 
für die Partnerschaft mit Ungarn, Diözesan-
vorstandsmitglied Vera Heinz und Kornelia 
Abert aus der Kolpingsfamilie Neusäß haben 
bei der Nationalversammlung von Kolping 
Ungarn den Diözesanverband Augsburg ver-
treten. Mit dem am Motto des Katholikentags 
angelehnten Wunsch: „Mut wünsche ich 
auch Euch heute und für die Zukunft“ schloss 
Erwin Fath sein Grußwort an die Delegierten 
aus 21 ungarischen Kolpingsfamilien. Fath 
erinnerte in seinem Grußwort auch an das 
Jubiläum 170 Jahre Kolping Ungarn. (KA)
>>> www.kolping-aktuell.de/B5171

Schule unterstützt Schule 
Nach Drohnenangriff beschädigt

Augsburg/Czernowitz Bei einer ihrer letz-
ten Hilfsfahrten kamen die Helfer von Kol-
ping in der Ukraine auch in eine Schule die 
kurz zuvor durch einen Drohenangriff schwer 
beschädigt wurde. Diese Nachricht erreichte 
auch Kolping Augsburg und nur wenige Tage 
später konnte Björn Salanga bereits ausge-
musterte Schulmöbel vom Stetten-Institut in 
Augsburg entgegen nehmen. Zusammen mit 
mehreren Schultafeln welche die Kolping 
Akademie spendet und weiteren Hilfsgütern 
werden diese nun im August auf den Weg in 
die Ukraine gebracht. (KSRG)
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Kolpingjugend auf Hüttenfreizeit in Weißenbach/Tirol

Neue und alte Freunde gefunden 
Weissenbach Ein gelungenes Wochenen-
de verbrachten 23 Jugendliche und junge 
Erwachsene aus der gesamten Diözese 
Augsburg bei einer gemeinsamen Hütten-
freizeit der Kolpingjugend im Kolping-Fe-
rienhaus in Weißenbach am Lech. Im Mit-
telpunkt standen vor allem Gemeinschaft, 
Spaß und das Knüpfen neuer Kontakte.
Beim Kennenlernen am Freitagabend kam 
schnell eine lockere Stimmung auf und ge-
stärkt mit leckeren Ofenkartoffeln ließ die 
Gruppe den ersten Abend gemütlich am 
Lagerfeuer ausklingen – mit Singen, Spie-
len und vielen Gesprächen.  
Samstagvormittag ging es bei bestem Wet-
ter auf eine kleine Wanderung. Die frische 
Luft und die Sonne sorgten für beste Lau-
ne. Zurück am Ferienhaus wurde gemein-
sam gekocht – es gab Spaghetti für alle. 

Der Nachmittag bot viel Zeit, um die Sonne 
zu genießen, Spiele zu spielen und sich aus-
zutauschen. Für die nötige Portion Action 
sorgte eine Runde „Capture the Flag“. Am 
Abend wurde gemeinsam gegrillt, bevor 
der Tag in geselliger Runde entspannt aus-
klang. (M. Hiemer)
> www.kolping-aktuell.de/B5145

Neues vom Diözesanen Arbeitsausschuss

Eine erste Bilanz mit Ausblick
Augsburg  Den Diözesanen Arbeitsaus-
schuss (DAA) gibt es seit fast eineinhalb 
Jahren. Als „rechte Hand“ der Diözesanlei-
tung unterstützt er diese bei ihren vielfäl-
tigen Aufgaben, vor allem bei der Organi-
sation der Diözesankonferenz aber auch 
als Resonanzraum und für verschiedene 
Anfragen. Während in der ersten Amtspe-
riode vor allem Arbeitsweisen und Struk-
turen entwickelt wurden, konnte nach der 
letzten Wahl im vergangenen November 
direkt mit der inhaltlichen Arbeit gestartet 
werden. In einer gemeinsamen Klausur mit 
der Diözesanleitung wurden Ziele für das 
akteulle Jahr definiert und konkrete Hand-
lungsfelder festgelegt, in denen der DAA 

gezielt unterstützen kann.
Ein Schwerpunkt liegt aktuell auf der Digitali-
sierung, um die Zusammenarbeit effizienter 
und zukunftsfähig zu gestalten. Parallel wird 
gemeinsam mit der Diözesanleitung der in-
haltlicher Teil der Kolping-Landeswallfahrt 
geplant.
Für den Spätsommer ist wieder eine Danke-
party geplant, zu der besonders engagierte 
Mitglieder der Kolpingjugend eingeladen 
werden. Darüber hinaus arbeiten DAA und  
Diözesanleitung aktuell am Aufbau einer 
neuen Arbeitsgruppe, die für die Altergrup-
pe ab 14 bis 30 Jahre attraktive und vernet-
zende Aktionen anbietet. (M. Hiemer)
> www.kolping-aktuell.de/B5161

> kolpingjugend-augsburg.de

Engagement, Schutz & Friedensarbeit
Bei der Frühjahrs-Diözesanversammlung 
des BDKJ Augsburg war auch die Kol-
pingjugend Augsburg durch eine Delega-
tion vertreten, die die Interessen unserer 
Mitglieder kompetent vertrat. Zur Delega-
tion gehörten Dorothee Haug (Diözesan-
leitung), Sylvester Haug (Kolpingsfamilie 
Legau), Laura Haug (Kolpingsfamilie Le-
gau) und Wolfgang Rau (Kolpingsfamilie 
Meitingen). Laura Haug wurde erneut für 
den Diözesanrat benannt. Sylvester und 
Dorothee Haug wurden in den Diözesa-
nausschuss des BDKJ gewählt.
Die Versammlung befasste sich intensiv 
mit dem Antrag zur Einrichtung einer Be-
ratungsstelle zum Kriegsdienst und ver-
baschiedete das Institutionelle Schutz-
konzept (ISK).
> www.kolping-aktuell.de/B5146

Ein Tag voller Spaß, Spiele und Überraschungen!

3,2,1 - Das coolste Festival des Jahres gefeiert

Schwabmünchen Zum diesjährigen 
Kindertag, welcher unter Motto „Der 
Schlagerstrudel startet in 3-2-1“ stand, 
durfte die AG Kinderstufe rund 25 Kinder 

in Schwabmünchen willkommen heißen. 
Stilecht tauschten die Kinder die vorher 
verschickte Eintrittskarte gegen ein Festi-
valarmband. Dann wurden Lieder geschrie-
ben, Akrobatik und Trommelrhythmen ge-
übt und ein nicht zuletzt „Festival-Outfits“  
geschaffen: Es wurden Haare kunstvoll 
geflochten, Gesichter bemalt und Fischer-
hüte und Sonnenbrillen kreativ gestaltet. 
Zum Abschluss stand das große Festival 
an, bei dem selbstverständlich der Schla-
gerstrudel nicht fehlen durfte und selbst 
gebastelte Konfetti-Kanonen gestartet 
wurden.  (S.Liebermann)
> www.kolping-aktuell.de/B5185

Politik aus nächster Nähe erlebt
Was bedeutet es, ein Gesetz auf den Weg 
zu bringen? Wie sieht der Alltag von Land-
tagsabgeordneten wirklich aus? Diese 
und viele weitere Fragen beantwortete 
„Landtag Live 2026“. 18 junge Erwach-
sene aus ganz Bayern tauchten dabei 
tief in die parlamentarische Demokratie 
ein. Mit dabei war Annarita Seitz aus der 
Kolpingjugend Obergünzburg. Unter an-
derem durfte sie einen Tag lang Eva Let-
tenbauer, MdL, bei zwei Außenterminen 
in Donauwörth begleiten. Highlight für 
sie waren  der Besuch einer Plenarsitzung 
sowie von verschiedenen Ausschusssit-
zungen.
> www.kolping-aktuell.de/B5128
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Atempause für 
ganzheitliches  
Wohlbefinden

Kombination aus 
Kneipp-Therapie  
und Südsee- 
Therme.

Kneipp- 
Kennenlern-Tage

Kurzurlaub 
Therme  
Bad Wörishofen

220,- € p.P.  
im DZ Komfort
inkl. HP, zzgl. Kurtaxe

345,- € p.P.  
im DZ Komfort
inkl. HP, zzgl. Kurtaxe

Leistungen 

• 2 Übernachtungen
• Halb- oder Vollpension
• Kräuter-Smoothie  
 zur Begrüßung
• 1 Kneippscher Heusack
• Wechselarmguss  
 mit Schönheitsguss  
 (Gesichtsguss)
• Kneipp-Überraschung
• vielfältiges  
 Hotelprogramm

Leistungen 

• 3 Übernachtungen
• Halb- oder Vollpension
• 4-Std.-Ticket für die  
 Therme Bad Wörishofen
• Zitronenöl-Massage  
 „Neue Energie“ (30 Min.)
• 2 wohltuende Kneipp- 
 Anwendungen
• Kneipp-Überraschung
• vielfältiges  
 Hotelprogramm

Leistungen 

• 2 Übernachtungen
• Halb- oder Vollpension
• 1 individuelles 
 Lunchpaket
• vitalisierende Sport- 
 massage (20 Min.)
• 1 Wechsel-Schenkelguss
• Kneipp-Überraschung
• vielfältiges  
 Hotelprogramm

Aktive Auszeit mit 
echten Verwöhn-
momenten

Aktivtage mit 
dem Fahrrad

220,- € p.P.  
im DZ Komfort
inkl. HP, zzgl. Kurtaxe

GESUNDHEIT 
UND  

BALANCE

RADLZEIT  
UND 

 KNEIPP

WELLNESS  
UND  

ERHOLUNG

Alle Angebote ganzjährig buchbar, außer Weihnachten und Silvester. Mehr Zeit zum Entspannen: für individuell gebuchte Verlängerungsnächte 10 % Preisvorteil pro Nacht.

im Original Kneipp-Hotel
Der ideale Kurzurlaub  

Zeit zum Auftanken und Genießen.
Entdecken Sie Ihre Kraftquelle für Körper, Geist und Seele.

Spätsommer

Bildung sorgt für Chancengleich-
heit, Selbstbestimmung und Teil-
habe. Eine gute Ausbildung erst 
ermöglicht den Zugang zu einem 
Beruf mit Perspektive und den 
Start in ein Leben außerhalb von 
Armut und Hilflosigkeit. 

Mit Ihrem Nachlass oder einer 
Zustiftung durchbrechen Sie die 
Abwärtsspirale und schenken be-
nachteiligten Müttern und Jugend-
lichen Bildungsmöglichkeiten und 
die echte Perspektive, sich eine 
sichere Existenz aufzubauen – für 
eine lebenswerte Zukunft für die 
ganze Familie.

Hinterlassen Sie etwas, das bleibt. 
Wir beraten Sie gerne – kostenlos 
und unverbindlich.

Gemeinsam für eine 
gerechte Welt
Für Bildung und echte Chancengleichheit

Werner Moritz, Geschäftsführer
Telefon: 0821 3443-152
E-Mail: info@kolpingstiftung.de

Spendenkonto 
IBAN DE64 7509 0300 0000 1477 70
BIC GENODEF1M05 

Online informieren
kolpingstiftung.de/helfen
kolpingstiftung.de/spende

Kindergärten für
mehr Kindeswohl
und Geborgenheit

Hilfe und 
Sicherheit 
für die ganze 
Familie

Bildung, Hilfe
und Betreuung

Arbeit und
eine eigene
Existenz

KurOase im Kloster GmbH | 86825 Bad Wörishofen | Tel. 08247 96230 | www.kuroase-im-kloster.de


